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ÖVP/IHS/Finanzen/Verfassung/Schuldenbremse/Felderer/Rauch 
 
Rauch: Österreich von Schuldenlast befreien 

 
   Utl.: Auch Experten bestätigen ÖVP-Forderung und fordern Schuldenbremse in der Verfassung 
 
    Wien, 09. November 2011 (ÖVP-PD) "Unsere Staatsschulden hängen uns um den Hals wie ein Mühlstein, der 
uns nach unten zieht – davon müssen wir uns endlich befreien. Auch Experten bestätigen daher die Forderung von 
ÖVP-Chef Vizekanzler Michael Spindelegger nach einer Schuldenbremse in der Verfassung", so 
ÖVP-Generalsekretär Hannes Rauch zu den heutigen Aussagen von IHS-Chef Bernhard Felderer. **** 
 
    Das Beispiel Griechenland zeigt uns, wie wichtig es ist, dass alle Staaten ihre Hausaufgaben machen. "In 
Österreich tun wir das, indem wir sparen und klug in wichtige Zukunftsbereiche investieren. Aber es muss uns auch 
gelingen, für die Zukunft eine fixe Grenze zu ziehen. Eine Schuldenbremse, die ganz klar sagt: 'Bis hierher und nicht 
weiter'", so der ÖVP-General, der abschließend betont: "So stärken wir das Vertrauen der internationalen 
Finanzmärkte in Österreich, so stärken wir den Wirtschaftsstandort, so erhalten wir uns das begehrte Triple-A-Rating. 
Aber am wichtigsten ist: So schaffen wir uns Spielräume für die Zukunft, um den Mittelstand entlasten zu können." 
 
Rückfragehinweis: ÖVP Bundespartei, Abteilung Presse und Medien Tel.:(01) 401 26-420; Internet: 
http://www.oevp.at 
 
Digitale Pressemappe: http://www.ots.at/pressemappe/ÖVP Bundesparteileitung/aom 
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